




Wegen ſchleuniger

ſbfaſſungderer Kfrkhel
in denen

an die
r.

Wonigl. Kniverſikuten
und dgchoppenKgtuhle

zumJ

Gpruch Rechtens lommenden
n

Ginheimiſchen achen.
5We Dato Berlin/ den iten Hecembr. 38.*ñ J

E

iif GEBunGDruckts Nolaus Gunther, Konigl. Preuß. ptivil. Hoff Buchdrucker.



S

ger Zeit vielfaältige Klagen uher die Zaum



ſeecligkeit derer in Sdero Landen befindlichen

Llaborirung der Acten, welche von u-
ſern Collegüs und Gerichten an Sie ver—
ſchicket werden, eingekommen; Und denn

allerhöchſt Firſelbe fothanen Unfleiß und
dataus entſtehende kieonvenientzien vorsZ

kunfftige gantzlich abgeſtellet und getilget

wiſſen wollen;
NMlis ſeen, ordnen und befehlen aller5

hochſtermeldete Zeine Nonigl. Kajeſtat
Krafft dieſes, daß von nun an vorbenann
te Univerlitætent und Schoppen Stuhle

binnen vier Wochenn Criminalibus, bin—E

nen ſechs Woche irunderen gallen, und

binnen zweyen Molgthen in hochſt/ wichti

gen Sachen, aus denen an Selbige geſchick

ten einhei ſchen Actis, die Urthel verfer—

tigen und zuruck befordern, oder Funffzig

Rthir. Straffe erlegen ſollen.

Wor-



VWornach ſich mehrerwehnte Univer—

ſitæten und Schoppen-Stuhle nicht nur
gehorſamſt zu achten, ſondern auch das

2*

Officium Fiſei beh Ahnſeren Regierungen
und anderen Judiciis auf die Contravenien.-

ten zu vigiliren, und, ſo offte es nothig, ſein

Amt zu thun hat. Signatum Ferlin, den

iyten Decembr. 1738.

uu S.y.Tocceji.
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